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Trotz großer Anstrengungen zur Reduktion von CO2-Emissionen entstehen bei einer

Sportgroßveranstaltung unvermeidbare Emissionen. Zur Fußball-Europameisterschaft

2024 in Deutschland (14. Juni bis 14. Juli 2024) hat die UEFA daher einen Klimafonds

ins Leben gerufen. Daraus werden finanzielle Mittel für umweltbezogene Projekte von

Amateurfußballvereinen (bis zur Regionalliga) in Deutschland bereitgestellt. Vereine

können sich bis zum 30. Juni 2024 um Fördermittel für Projekte mit Bezug zum

Klimaschutz bewerben.
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Für jede Tonne CO2-Emissionen, die bei der UEFA EURO 2024 produziert wird, soll ein

Betrag von 25 Euro in den Klimafonds eingezahlt werden. Basierend auf Hochrechnungen

vor dem Turnier stehen so rund sieben Millionen Euro für Klimaschutzprojekte von

Fußballvereinen zur Verfügung. Vereine können aus einem vordefinierten Katalog

verschiedener Klimaschutzprojekte in den Bereichen Energie, Wasser, Abfallwirtschaft und

Smart Mobility wählen.

Projekte können in jeder finanziellen Größenordnung bis zu einem Höchstbetrag von EUR
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250.000 Euro beantragt werden. Vom Verein muss dabei lediglich ein Mindestbeitrag von

zehn Prozent der Fördersumme (maximal aber 5.000 Euro) geleistet werden. Bei Anträgen

unter 25.000 Euro wird ein vereinfachter Einstieg angeboten. Es ist zudem möglich, mehrere

kleine Projekte zu kombinieren.

DFB-Präsident Bernd Neuendorf freut sich über die Chancen, die sich mit dem Klimafonds

für die Amateurvereine in Deutschland ergeben: „Ich bedanke mich bei der UEFA für die

Einrichtung des Klimafonds. Es ist ein starkes Zeichen für die Bedeutung des

Amateurfußballs in unserem Land und wird vielen Vereinen die Möglichkeit geben, das

Thema Umwelt- und Klimaschutz voranzutreiben. Gemeinsam mit der Bundesregierung

konnten wir als DFB bereits das Projekt `Klimaschutz im Amateurfußball – gemeinsam auf

dem Weg zur klimafreundlichen UEFA EURO 2024‘ initiieren. Hier bekommen Vereine

vielfältige Anregungen und Hilfestellungen zur Umsetzung von klima- und

umweltfreundlichen Maßnahmen. Es ist großartig, dass sich für die Vereine mit dem

Klimafonds nun auch eine sehr konkrete Finanzierungsmöglichkeit eröffnet.“

Alle Information zum Klimafonds der UEFA EURO 2024:

 https://de.uefa.com/insideuefa/sustainability/euro2024climatefund/

Alle Informationen zum DFB-Projekt „NKI: Klimaschutz im Amateurfußball“:

 https://klimaschutz.dfb.de/
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